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Aus aller Welt

›› Kompromiss zu 
Nichtraucherschutz lässt
noch etliche Fragen offen 
›› Steinmeier sagt 
Libanons volle
Unterstützung zu
›› Ministerium rechnet 
2006 mit Milliardenplus bei 
Krankenkassen 
›› Große Koalition beendet
jahrelangen Streit um 
Antiterrordatei 
›› Neuer Verdacht gegen
frühere
Geheimdienstkollegen 
Litwinenkos 

Hochschule 30.11.2006

"Seminarrauswurf" bei "Seminarengpass"

Senat lehnt studentische Anträge zu überfüllten
Veranstaltungen und Initiative zu Verfassungsklage 
gegen Studiengebühren ab
GIESSEN (hh). Das Verfahren ist aufwändig.
Und ganz genau geregelt. Doch damit es
überhaupt erfolgreich ist, müssen mindestens
43308 Wahlberechtigte in Hessen das
Formular unterschreiben. Nur dann nämlich
kann von Bürgern des Landes
Verfassungsklage beim Staatsgerichtshof
gegen das so genannte
Studienbeitragsgesetz eingereicht werden.
"Damit soll die Rechtmäßigkeit des Gesetzes
überprüft werden", sagte Björn Wortmann im
Senat der JLU. Und damit dieses Ziel erreicht
wird, hatte das studentische Mitglied einen
Antrag in dem Hochschulgremium gestellt:
Der Senat soll zum einen diese gemeinsame
Initiative von Landesastenkonferenz, DGB
und GEW unterstützen. Zum anderen soll der
Senat "alle Angehörigen bitten, zu prüfen, ob
sie dieses Antragsformular unterschreiben
können". Und schließlich soll der Senat
unterstützen, dass auf der Homepage der
JLU für die Initiative geworben wird. Heftig
wurde der Antrag diskutiert, die
ursprünglichen Formulierungen
abgeschwächt und schließlich wurde über
jeden Satz einzeln abgestimmt. Immer mit
dem gleichen Ergebnis. Der Senat - der sich
im vergangenen Semester grundsätzlich
gegen die Einführung von Studiengebühren
ausgesprochen hatte - lehnte jeden einzelnen
Satz ab. Zum Unmut der studentischen
Mitglieder. Doch es war nicht die einzige
Abstimmungsniederlage,welche die
Studierenden hinnehmen mussten. Björn
Wortmann hatte nämlich auch beantragt, das
Thema "Seminarrauswürfe" auf die
Tagesordnung zu setzen. Dieses Ansinnen
zumindest war erfolgreich. Aber der Antrag,
dass auf der Homepage der JLU auch auf das
Internetportal "www.seminarrauswurf.de"
aufmerksam gemacht werden könnte, wurde
abgelehnt. Zuvor aber war auch die
"Kapazität von Lehrveranstaltungen" und die
Aussagekraft der gesammelten Rauswürfe
thematisiert worden. Die Diskussion gipfelte
schließlich in der Bemerkung von Prof.
Wolfgang Scherf, dass der Begriff
"Seminarrauswurf" nicht passend sei und
besser durch "Seminarengpass" ersetzt
werden solle. Für Studierende, die wegen
Überfüllung an Seminaren nicht teilnehmen
können, würde sich dadurch freilich nichts
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ändern. Rund 550 Meldungen von
Seminarrauswürfen seien auf der Homepage
gemeldet worden, erläuterte Alexander Vasil,
der beim Allgemeinen
Studierendenausschuss - kurz Asta - das
Internetportal betreut. Im vergangenen
Semester seien es nur 128 gewesen. 
Für Studierende habe der "Engpass" zur
Folge, dass sie Pflichtscheine nicht erwerben
könnten, dass sie ihr Studium womöglich
deshalb nicht in der Regelstudienzeit
beenden könnten. "Aufgrund dieser Angaben
können Sie nichts zur Validität sagen", sagte
Unipräsident Hormuth. Die Angaben der
Studierenden seien nämlich nicht im Detail
überprüft worden. Und zusätzliche Mittel, um
Lehrangebote einzurichten, gebe es derzeit
nicht. Hormuth versicherte aber, dass nach
Erhebung von "Studienbeiträgen" diese
Gelder ausschließlich zur Verbesserung der
Lehre verwendet werden sollen. Und die
Fachbereiche sollten schon jetzt überlegen,
wie die Qualität der Lehre ab dem
kommenden Wintersemester - dann nämlich
kostet das Studium in Hessen 500 Euro
"Eintritt" pro Semester - gehoben werden
kann. Hormuth kündigte für den Fall, dass die
Uni bei der (Forschungs-) Exzellenzinitiative
von Bund und Ländern weiterhin erfolgreich
ist, den Start einer Exzellenzinitiative für die
Lehre an der JLU im kommenden Herbst an. 
Deutlich aber wurde gestern, dass das
Zukunftskonzept "Human Life and its
Resources" nicht einhellig innerhalb der
Universität begrüßt wird. Prof. Klaus Fritzsche
zumindest kritisierte, dass am Institut für
Politikwissenschaft mit "großem Befremden"
zu Kenntnis genommen worden sei, dass dort
völlig neue Strukturen geschaffen werden
sollen, das Papier vor der Abgabe aber nicht
bekannt gewesen sei. JLU-Präsident Hormuth
wiederum zeigte sich "sehr verwundert", da
der Diskussionsprozess von Beginn an sehr
offen geführt worden sei. Und der wird in den
kommenden Wochen wohl intensiv
weitergehen.

 

Weitere Artikel aus diesem Ressort

›› Hoffnung auf Frieden blieb bisher
unerfüllt 30.11.2006

›› Schilddrüse wird heute "unter der
Haut" operiert 30.11.2006

›› "Etwas weniger akademische
Eitelkeit gewünscht" 30.11.2006

›› "Seminarrauswurf" bei
"Seminarengpass" 30.11.2006

›› "Rücktritt einzig konsequentes
Verhalten" 29.11.2006

›› Buchpreise für die besten "Freunde
der Wörter" 29.11.2006

›› "Geld hat in Deutschland zu große
Bedeutung" 28.11.2006

›› Wenn aus Fäden ein Gesamtbild
wird 28.11.2006

›› Kleine Experten schnuppern
Chemieluft 28.11.2006

›› "Bewusstsein für neues Gesetz
wecken" 28.11.2006
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Weitere überregionale Nachrichten

›› Fremde Quallenart dringt in Ostsee
ein 01.12.2006

›› NASA gibt grünes Licht für
Shuttle-Start 30.11.2006

›› Traditionell gekelterter Rotwein
beugt hohem Blutdruck vor 29.11.2006

›› «Mechanismus von Antikythera» war
Sternenkalender 29.11.2006

›› Erneut weniger Studienanfänger 29.11.2006

›› Geruch ähnlich aussagekräftig wie
Fingerabdruck 29.11.2006

›› Viehzucht schädigt Klima stärker als
Transportgewerbe 29.11.2006

›› Experten mahnen «Science» zu
mehr Sorgfalt 29.11.2006

›› Sonne, Mond und Sterne im
Dezember: Sternschnuppen zur 
Monatsmitte 

27.11.2006
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